
 

Stabile Brücken 

Liebe Menschen in nah und fern, 

gestern Abend gingen wir am Han-Fluss spazieren. Zunächst war es noch sehr 

laut, der Straßenverkehr überlagerte unsere Gespräche. Dann aber fanden wir 

einen Weg ganz unten am Fluss entlang, und der Lärm nahm immer weiter ab. 

In dieser Stadt wird es ja eigentlich nie ruhig. Da ist so eine kurze, fast stille Zeit 

sehr wohltuend. Ich hab viele Fotos gemacht vom Fluss und auch von dieser 

Brücke… und meine Gedanken schweiften ab… 

Mir ist es unangenehm, auf dieser Brücke zu Fuß zu gehen. Es ist zwar möglich, 
und wir haben das auch schon gemacht, aber es ist besser, mit dem Bus zu 
fahren. Dieser Lärm… die hohe Luftverschmutzung… die Hektik… Soviel 
Negatives verbinde ich oft damit. Irgendwie vergesse ich dabei immer wieder 
das Schöne und Nützliche dieser Brücke. Sie verbindet zwei Stadtteile, sie 
ermöglicht Nah- und Fernverkehr, und das tut sie, weil sie so stabil ist. Sie steht 
auf so vielen Säulen und hat ein gutes Fundament -auf die Brücke ist Verlass.  
Ich baue gerne Brücken – ganz andere Brücken als die aus Beton und Stahl. Mir 
ist es wichtig, dass Menschen zueinander finden und füreinander da sind. Dass 
sie entdecken, was sie verbindet, in Freude und in Leid. Brücken zwischen 
Menschen sind oft instabil. Vielleicht, weil das Fundament fehlt oder sehr 
brüchig ist. Vielleicht, weil man viel zu wenig miteinander redet. Vielleicht, weil 
man zu hohe Erwartungen an sich selbst oder den anderen hat. Vielleicht, weil 
man viel zu wenig vom anderen weiß. Viel Streit im Leben entsteht dadurch, 
dass zu wenig Brücken gebaut werden. 
 
Auf dem Rückweg, im Bus, sind wir wieder über die Brücke gefahren. Jede und 
jede sollte sich die Frage stellen: An welchen Brücken sollte ich mit bauen? 
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Allerseelen 
In der evangelischen Kirche heißt es Totensonntag, in der katholischen Kirche 
Allerseelen: Es geht um das Gedächtnis an die, die bereits gestorben sind und 
die uns sehr nahe standen und bis heute nahe stehen. 
Dieses Jahr wollen wir ökumenisch an die Verstorbenen denken: Pfarrerin Mi-
Hwa Kong und ich laden herzlich ein, am Mittwoch den 2. November 2022 um 
19.00 Uhr in die International Lutheran Church zu kommen. Wir wollen in Stille 
und Gebet, mit Kerzen und mit Gesang uns Zeit nehmen für unsere Trauer, für 
Abschied und für all das, was uns mit den Verstorbenen verbindet. 
 
******** 
Einladung St. Martin 
Als weiteren Anhänge dieser E-Mail findet sich ein Brief der Deutschen Schule 
und des Deutschen Kindergartens, die zusammen mit uns deutschsprachigen 
Gemeinden einladen zum Martinsfest am 11.11.2022, sowie weitere 
Unterlagen. Es findet sich auch ein Link für die Anmeldung. Anmeldung ist 
möglich für alle, die zur DKGS, zur EGDS oder zur DSSI gehören. 
Nach zwei Jahren Pandemiepause kann St. Martin nun wieder gebührend 
gefeiert werden. Das Vorbereitungsteam freut sich sehr darauf! 
 
******** 
 
Herzliche Grüße in alle Welt 

 

Ihr und euer 

Diakon Edgar, der Diakon mit der Mütze 


